
 

 

Aktualisiertes Grußwort 2025 für das Deutsche Ärzteorchester 

 

Seit fünf Jahren bin ich nun Schirmherr des Deutschen Ärzteorchesters, das ein 

wunderbares Beispiel dafür ist, wie Kunst und Kultur Brücken bauen können – nicht 

nur zwischen den Menschen, sondern auch zwischen Berufung und Leidenschaft. 

Hier begegnen sich Ärztinnen und Ärzte, die sich tagtäglich für das Wohl der 

Menschen einsetzen, und finden in der Musik einen Ort, an dem sie ihre Kreativität 

ausdrücken können. 

 

Die rund 170 Frauen und Männer musizieren neben Ihrer anspruchsvollen Arbeit 

gemeinsam ehrenamtlich auf höchstem Niveau und sammeln mit den 

Benefizkonzerten Spenden für gemeinnützige Zwecke – immer getreu Ihrem 

selbstgewählten Motto: „Musik hilft helfen“. Ich schätze es sehr, dass Sie in diesem 

Jahr u.a. für die Bahnhofsmission, für die Hospizarbeit und für schwerstkranke 

Kinder und ihre Familien Konzerte geben. Musik, gerade in ihrer verbindenden Kraft, 

ist ein Geschenk, das über Worte hinausgeht. Es sind Projekte wie dieses Orchester, 

die uns daran erinnern, dass Kultur ein unverzichtbarer Bestandteil unseres 

Zusammenlebens ist.    

 

Der Rückblick auf die Geschichte des Deutschen Ärzteorchesters offenbart einen 

weiteren Grund, mit Dankbarkeit auf diese besondere Institution zu schauen. Schon 

kurz nach der Wiedervereinigung hat das Orchester die Deutsche Einheit ganz 

pragmatisch in den eigenen Reihen vollzogen und fortan kamen und kommen 

Musiker aus ganz Deutschland für Konzerte in ganz Deutschland zusammen. Seit 

1989 hat das Deutsche Ärzteorchester ca. 150 Konzerte gespielt. Es ist also auch 

ein besonders schönes Stück gelebter gesamtdeutscher Geschichte. 

 

Zu Ihrem diesjährigen Programm mit Werken von Haydn, Brahms, Beethoven, 

Hensel und Bruckner möchte ich Ihnen gratulieren und für Ihre kommenden Auftritte 

stets gutes Gelingen und von Herzen viel Freude wünschen! 

 

 

 

 

 


